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  Ein herzliches DANKE


  Ein Versprechen.


  
    Lieber Ludwig,
  


  


  
    war es Zufall oder Schicksal, dass sich in Facebook auf der Regensburg - Seite Menschen verbunden haben, die sich noch nie gesehen und sich im realen Leben vermutlich auch nie begegnet wären.
  


  
    Wir hätten die G’schichten vom Wiggerl vom Arnulfsplatz, die uns jeden Tag fröhlich, manchmal auch nachdenklich, aber auf jeden Fall glücklich machen und zum Lachen bringen, nie gehört. Mit diesem Biacherl wollen wir, dass der Wiggerl nicht nur im Herzen vom Ludwig, sondern im Herzen von allen, die ihn lieben, weiterlebt.
  


  


  
    In herzlicher Verbundenheit
  


  
    Uschy, Christine und Fritz
  


  Erinnerungen schreiben.


  
    von Ludwig Fichtlscherer
  


  


  
    Es ist ein wunderschönes Erlebnis, seine eigenen Lebenserinnerungen zu schreiben. Ich hab‘s gemacht. Nicht um Geld zu machen. Einfach so für mich. Freunde durften das Ergebnis lesen. Wenn man ungeschminkt die Wahrheit schreibt kommt eine Geschichte raus, die rührend, grausam und sogar entsetzlich sein kann. Manche haben mir gesagt, daß sie auch ihre Erinnerungen schreiben möchten. Dazu einige Hilfsmittel. Berühmte Schriftsteller haben immer einen Zettel und einen Bleistift bei sich getragen, um Stichworte zu irgendwelchen Ereignissen zu notieren. Sie hatten die Schreibmittel sogar auf ihrem Nachtkästchen liegen. Erinnerungen tauchen zu allen möglichen Zeiten auf. Entweder durch ein Gespräch, durch einen Zeitungsartikel, durch eine TV Sendung und viele andere Möglichkeiten. Die Kunst, die Ereignisse zeitlich einzuordnen liegt darin, daß man lose Zettel mit Stichworten beschreibt. Man kann dann diese Stichworte in ein Schreibheft übertragen, wo man jede zweite Seite freiläßt für nachträgliche Einfügungen. Man glaubt nicht was aus unserem Inneren alles zu Tage kommt. Aus Stichworten werden unglaubliche Geschichten. Natürlich nicht nur Gute. Es ist eine Befreiung und oft auch eine Abrechnung. Probiert es einfach mal.
  


  


  
    Ich wünsch Euch viel Spaß.
  


  Wia i no da Wiggerl vom Arnulfsplatz woa...


  
    In unsana Blosn woan iwawiegand Buama. Obwois genau sovui Madln in da Nachbaschaft gem hod. Genau gnumma san de Madln domois Obfa da Zeit gwen. Dauernd hams im Haushoit helfa miassn und san a billige Aweiderinnen gwen. De kloana Gschwisda san in Wiaglichkeit von de Madln afzogn woan. Do hods koa Widerred gebn. Mia hams oft leid doa, wenns uns zuaschaugn ham miassn. Owa es hod hoit hind und voan gfeijd. Wenn i bloß dro denk, das domois zum Beischbui ko Mensch a Woi kafd hot. Fia sowos woa koa Geld do. Und wos is dann gmachd woan? Da Oma ihr oids Nachdjaggerl und de Loferln vom Opa und wos sonsd no wos, san afdrennd woan. Des afdrenna hob sogoa i mid Begeisterung gmachd. Des Afwiggln weniger, weil de Woi ned gladd woa. Meisdn san Bullova, oda wia ma a gsagdhos, „Zwedda“ gschdriggd woan. Des hod de wuidesdn Schdriggmusda gebn. Ma hod ja de afdrennde Woi bloß anananda bundn. Wea a bisl a Aug ghobd hod, dea hod gsehng, wos von da Oma ihram Beddjaggerl gwen is. Und wen de Glabberl owegladschd woan, dann is hoid a oida Reifn von am Radl in Schdiggl gschnien und drunda gnogld woan. Im übrign is af de Madln bsondas afbassd woan. Voa allem vo de Miadda. De wean scho aus eigena Erfahrung gwussd hom warum.
  


  
    
  


  Ein herzliches DANKE


  


  
    Arpad Racz
  


  
    für die liebevolle künstlerische Gestaltung des Buches.
  


  


  
    Christine Kandlbinder und Uschy Schlichtinger
  


  
    für die Bearbeitung der Bildquellen und das Lektorat
  


  


  
    Uschy Schlichtinger, Christine Kandlbinder u. Helene Stangl
  


  
    für die Sammlung der Texte
  


  


  
    Fritz Rehbach
  


  
    für die Sammlung und Zusammenstellung der alten Fotos
  


  


  
    Karin Holz
  


  
    für das Lektorat und die Koordination mit dem Verlag
  


  


  
    Klaus Theml, Vadim Marthaler, Familie Urmann
  


  
    für die Überlassung ihrer Bildsammlungen
  


  


  
    und dem Spielberg Verlag für die gute Zusammenarbeit
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Regensburger Lausbubengeschichten

Regensburg vor dem Zweiten Welt
Wieg: Ludwig Fichtischerer, 1924 in

Herzam rechten Fleck hat, kannman
s nicht Unwesen niennien, was er in
seiner Kinahelt da frieb. Der Regens-
buiger Amulfsplatz, sowie die Afistadt
und de Donauande, sind Schau-
plotze seiner wizigen Geschichten.

Der aufgeweckte Ludwig Fichtischerer hait mit lustigen Stieichen

in Atemn. Er von
den Houstrauen, die sich mid Schoufer! und Beser um de RoB-
boin graffd ham, wels de fio eahnane Blumaschddgg braucht
ham, fiegenden Moikfem watvend der Hi. Messe, sowie von

‘anRegensburg anno dazumal.

Der Autor lebt derzelt mit seiner Enefrau Bertl in Bemau am
Chiemsee.






